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Während in Westeuropa die  
Hochschulbildung beständig expandierte, 

hatte es in Osteuropa nach einer  
Expansion ab Mitte der 70er Jahre eine 
Kontraktionsphase gegeben, die nach 
dem Zusammenbruch des Sozialismus 

erneut in eine Expansion überging 
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Der Transformationsprozess der  
Hochschulen in Weißrussland war  

gekennzeichnet durch eine zeitweilige 
Öffnung in der ersten Hälfte der 90er  

Jahre und einem anschließenden  
Trend zur Abschottung 



Auf der historischen Basis  
einer gemeinsamen Blockgeschichte  

wird eine beträchtliche Vielfalt der  
Transformationspfade erkennbar.  

Osteuropa ließ und lässt sich zunehmend 
weniger als geografische und noch 
weniger als geopolitische Einheit  

betrachten 

Die rumänischen Hochschulen waren  
in einer Situation, die durch einen  
Rückgang des BIP um 40 Prozent  
von 1990 bis 1999 geprägt war,  

einer der am besten funktionierenden 
Sektoren des öffentlichen Bereichs 


